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Besondere Förderung der Sprachkompetenz  
 
 

Immersionsunterricht auf Englisch 
 
 
Fremdsprachen zu beherrschen wird immer wichtiger. Reicht der herkömmliche 
Sprachunterricht aus? Was die Gymnasien betrifft, lautet die Antwort: im Prinzip ja – 
immerhin studieren Jahr für Jahr Absolvent/innen unserer Gymnasien erfolgreich in an-
dern Sprachgebieten. Dennoch hat in den letzten Jahren eine Idee an Boden gewon-
nen, die von den grossen Lerneffekten ausgeht, welche Aufenthalte im Sprachgebiet 
zur Folge haben. Ein ähnliches Eintauchen im Kleinen geschieht dann, wenn Sachun-
terricht in der Schule in der Fremdsprache abgehalten wird – man spricht dann von Im-
mersionsunterricht (Sachunterricht in einer Fremdsprache).  

Das Gymnasium Oberwil hat in den letzten Jahren ein entsprechendes Angebot aufge-
baut. Wir führen pro Jahrgangsstufe eine oder zwei Englisch-Immersionsklassen. 
 
In einer solchen Klasse werden drei Fächer bis zur Matura auf Englisch unterrichtet.  
Der Immersionsunterricht setzt im 1. (Mathematik, Biologie), 2. (Geografie) bzw. 3. Se-
mester (Geschichte) ein. Die Themenwoche der 2. Klasse findet in der Regel im engli-
schen Sprachraum statt. Die Maturprüfung in Mathematik findet auf Englisch statt, im 
Maturzeugnis erfolgt der Eintrag „Bilinguale Matur“. Er dokumentiert, dass mindestens 
600 Lektionen Immersionsunterricht belegt und die Maturprüfung der Immersionsfächer 
auf Englisch abgelegt wurden. Die bilinguale Matur ist kein Sprachzertifikat, sondern ein 
Nachweis zusätzlicher Leistungen. 
 
Beim Immersionsunterricht gehen wir von folgenden Grundsätzen aus: Immersiver Un-
terricht ist auch, aber nicht in erster Linie eine Form der Begabtenförderung. Er soll 
deshalb möglichst vielen interessierten Schüler/innen offen stehen und auf Freiwilligkeit 
beruhen. Zusätzliche Sprachkompetenz darf nicht auf Kosten verminderter fachlicher 
Ansprüche gewonnen werden. Zur Einarbeitung in die Fachterminologie wird im 1. Se-
mester des Immersionsunterrichts die Stundendotation in B, Gg und G um eine Stunde 
erhöht bzw. eine Lektion in Halbklassen durchgeführt. 
 
Das Angebot richtet sich grundsätzlich an alle Schülerinnen und Schüler. Die Einrich-
tung einer Immersionsklasse ist besonders in den Profilen A und B von genügend An-
meldungen in diesen Profilen abhängig. 


